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KalendVereins⸗Kalender
für das

* 1

a uf das Jahr

Karlsruhe .

0 Druckund Verlag der G. Braun ſchen Hofbuchhandlung .

Die zwölf 6 Zeitrechnung für das Jahr 1894 .

ν Wi Löwe 6idder Löwe ꝙSchütze Von Erſchaffung oder Umſchaffung der W
Stier Jungfrau E Steinbock nach Rechnung der Juden

KZ3Zwillinge z Wage 2 . Waſſerm . Seit der ſog . allgemeinen Sündflut

E Krebs Skorpio FJiſ Seit der Erfindung der Buchdruckerkunſt

̃
— — on Fiſche Seit der Reformation Dr . Martin Luthers 7

Mondzeichen . Seit der Einführung des verbeſſ . Kalenders 195
Seit der Feſtſ des allgem . Reichskalenders . 116

Veumond S Vollmond Si e . ee
Erſtes Viertel 6 Letztes Viertel . Seit Antritt der Regentſchaft des Großherzogs

2 Friedrich von Baden 42

ork Plauetenlauf . 59 . Seit der Gründung des Deutſchen Kaiſerreichs 23

1 läuft um die Sonne in — Jahren — T. 4 St . Seit Einführung der mitteleuropäiſchen Einheitszeit 2

323 24 „ 17
—v Ei Die vier Quatember .

mit 2 PN N 2 „ 3³ 6„ K
(wuit 4 Ronden ) „ 11 , 314 „ 20 Invocavit , 14 . Februar , iſt 8 Wochen lang .

mit 8 Monden) 20 Reg, „ 23 „ Trinitatis , 16 . Mai , iſt 13 Wochen lang .

2 8 „ — „
81

„ 20 „ Crucis , 19 . September , iſt 18 Wochen lang .
„ 2 „ Luciae , 19 . Dezember , iſt 14 Wochen lang .Mars und Juppiter ſind jetzt 379 Aſteroiden.

d läuft um die Erde in 27 Tg. 7 Std . Die
ich um ihre Achſe in 25 Tg. , 13 Std . , 26 Min .

Von den vier

hat bereits im vorigen Jahre begonnen ,
21. Dezember ( 1893 ) um 3 Uhr 44 Pein .

zum Zeichen des Steinbocks neigte .
wird am 20. März 1894 um 3 Uhr 59,7
äntreten , wenn die Sonne in das Zeichen
ud ſomit den Aequator erreicht ; Tag und

ſein .
mit ſeinen Anfang am 21. Juni um

tags . Die Sonne hat das Zeichen des

Zwiſchen Weihnachten 1893 und Herrenfaſtnacht

1894 ſind es 6 Wochen 3 Tage .

R
Jahreszeiten .

Der Herbſt beginnt mit dem Eintritt der Sonne in den

Aequator , und zwar in das Zeichen der Wage am 22. Sep
tember um 2 Uhr 26,8 Min . Früh und erzielt zum zweiten⸗
male Tag⸗ und Nachtgleiche .

Der Winter erfolgt am 21. Dezember Abends 8 Uhr
58,1 Min . beim Eintritt der Sonne in das Zeichen des
Steinbocks . Es iſt der kürzeſte Tag und die längſte Nacht .
Die Sonne ſteht am tiefſten .

Die Hundstage beginnen am 22. Juli und endigen am

2 * Nuguſt.
erfolgt der längſte Tag und

3



Sonnen⸗ und Mondfinſterniſſe . Merkursdurchgang
189

Im Jahre 1894 werden zwei Sonnen⸗ und zwei Mond⸗ geht der Mond bereit N vor dem Ende der Finſterniß

ſinſterniſe, ſowie ein Merkursdurchgaug ſtattfinden . unter . Dieſe Verfinſterung iſt in Weſteure Weſtafr

Die erſte Mondfinſterniß iſt eine partiale , bei uns aber aufden Atlantiſchen Ozean, iſt faſt 2 und au

nicht ſichtbare . Sie beginnt am 21. März um 2 Uhr den öſtlichen Inſeln des Großen Ozeans bemerk

Min . Nachmittags und endet um 4 Uhr 15,3 Min . ; die 22
beträgt nur 0,244 in Theilen des Monddurchmeſſers . Der P

f˖190 . —
3 8

in 4 8
tionswinkel des Eintritts beträgt 1790, der des Austritts 4Uhr 0,9 Min das Ende um 9Uhr 172 Min

eint —
2390 . Dieſe Finſterniß wird in Aſien, auf den Inſeln des Dieſelbe iſ⸗ 74 d
Indiſchen Ozeans und Großen Weltmeeres , in Auſtralien und Fufle 50 8 3 mne
an der Weſtküſte der Vereinigten Staaten Nordamerikas ge 8 Uh 138 1

„ —

ſehen werden können PN W
Die erſte Sonnenfinſterniß iſt am 6, April , aber bei uns

vo

Tesbachten . De ühs 10 % nnee
Ach

Früh , das Ende um 7 Uhr 31,7 Min Morgens. Dieſeibe gaskar und im Kapkand , in
Arabien , Vorderindien , auf den 1N

; F 1 ſüd iEilanden Auſtraliens , auf Neuſeeland und im In —
iſt eine ringförmige ; der Beginn der ringförmigen Phaſe iſt

diſchen Ozean ſichtba
um 3 Uhr 23,5 Min Früh , das Ende der ringförmigen Ver nn 9
finſterung um 6 Uhr 23,8 Min . Morgens . Dieſe Erſchei Der Merkur geht am 10. No ſchwarzer Punkt vor der

nung kann in Perſien , Arabien , Indien und China , auf Java , Sonnenſcheibe vorüber V.om? punkt de de aus geſeh 4 4

Sumatra , den Philippinen , in Rußland , auf der Nordweſt erfolgt beim Eintritt die
ö

3 um 4 Uhr 5 7

ſpitze Nordamerikas , ſowie in Aegypten verfolgt werden . Min. , die innere um 4 1. Abends; beim Austrit 6 C

Die zweite Mondfinſterniß iſt eine partiale und findet am die innere Berühru 1 Min. , die äußere um 8

15. September Morgens ſtatt . Der Anfang iſt um 4 Uhr 10 Uhr 13,0 Min. Nachts ( M. ⸗C. 3 Der Eintritt geſchieht *

35,8 Min. , die Mitte um 5 Uhr 31,6 Min . , das Ende um 99ü öſtlich , der t 500 weſtlich vom nördlichſten Punkt
Ka

6 Uhr 27,0 Min . ( M. ⸗E. ⸗Z. ) Die Größe der Verfinſterung der Sonnenſcheibe für den Anblick mit bloßem Auge. 2

beträgt nur 0,225 in Theilen des Monddurchmeſſers . Die Sonne geht bei uns 8 Min . vor dem Eintritt des Merkur 8 N

erſte Berührung findet am Nordpunkte , die letzte 580 weſtlich in die Sonnenſcheibe unter ; dieſes Phänomen ke a i —

vom Nordpunkte ſtatt . Es zeigt ſich aber 1 Stunde 36 Min. uns nicht beobaschtet werden . Dagegen wird es in einen
2

vor Eintritt in den Kernſchatten der ſog. Halbſchatten , der Theile Frankreiche U zroßbritannien im Atlantiſche
10 J

ebenſolange nach Austritt aus demſelben anhält , dabei aber Ozean, in Ar a dem Stillen Weltmeer und in der 11 2
der Mondſcheibe nur eine röthliche Färbung gibt. Bei uns öſtlichen Auſtralien zu ſehen ſein 12 7

13 C
Hundertjähriger Kalender für das Jahr 1894 .

Die Alten ſchrieben jedem Jahr einen Regenten zu; das als ſein Mittelpunkt . Eine auffallende Erſcheinung ſind ſein 2.
Jahr 1894 wird von dem Monde regiert , dem kosmiſchen Phaſen oder talten , die er während eines ſynodiſchen

Kinde der Erde , das beſtändig in der Nähe ſeiner Mutter [ Monats , bis er 1

weilt . Unverdroſſen begleitet dieſer ſeine Mutter auf ihrer Vollmond zu Vollmond gel

jährlichen Wanderung und erhellt mit ſeinem Lichte einen der Sonnenkonjunktion kehrt er uns ſeine undeleuchtete Seite 16

1

f
U

in 29 Tagen , 12 Stunden 44,05 Min , von
angt, uns darbietet zur Zeit

großen Theil unſerer Nächte . Die Geſtalt des Mondes iſt zu; es iſt Neumond . Bald wird ſeine weſtliche , rechte Seit

ein Sphäroid mit drei verſchiedenen Agen ; deſſen Durchmeſſer erleuchtet und er erſcheint Abends nach Sonnenunterge

beträgt 3482 km , der in der mittleren Entfernung einem am Weſthimmel , die erſte
Hä der Nacht als Erſtes Vi⸗

ſcheinbaren von 3158,0 “ entſpricht . Sein Volumen iſt 149,6 erleuchtend . Steht der ienoppoſition, “

des Volumens der Erde , ſeine Maſſe 1079,7 der Erdmaſſe ; die volle Scheibe , als Vollmond , beleuchtet , bis eren

ſeine mittlere Dichtigkeit ſtellt ſich 0,62 von der Erddichte , Oſthimmel auftretend , die öſtli linke Seite erleue
0

was einem ſpezifiſchen Gewichte von 3,2 oder jenem des Letztes Viertel in den Morgenſtunden uns darbi 3 Pr

Granats gleichkommt Eine Abplattung hat der Mond nicht , Nachtſeite des Mondes wird durch das von J. Ko

aber nach Hanſen eine Anſchwellung gegen die Erde hin , ſo reflektirte Sonnenlicht kurz vor und nach den 21

daß ſein Schwerpunkt etwa 59 km weiter von uns abſteht , beleuchtet . 20 9

Kalender der Juden auf das Jahr der Welt 5654/55 . 23 2

1894 5654 1894 5654 1894 5654 18 4 — 4

Jan . 81 . Schebat April 2216 . —3Zweites Feſtk . Juli 2218 Tempelerobe 3

Febr . 7 1. Adar . — 2721 . —Siebentes Feſt . “ rung . * 1010 . 26 55

8 2014 . Klein Purim 2822 . —Peſſach⸗Ende “ . Aug. 3 1. Ab. 1515 . 27 E

März 9 1 Veadar. Mai 71 . Jiar 1210 . —Faſt . , Tempel⸗ 1616 . Pr
— 2113 . —Faſten⸗Eſther . 24( 18. Jjar Lag B' omer verbrennung 2121 4. Ka

22ʃ14. —Purim . oder Schülerfeſt . [ Sept . 2 1. Elul . 22˙2
E

— 2315. — Schuſchan⸗Pu⸗Juni 5 1. Siwan . 2302 28

rim . — 10 6 . —Wochenf . (Pf. ). “ 5655 — 31 29 J

April 7 1. Niſſan . 1167 . —Zweites Feſt “. Oktob. 1 1. Tiſchri Neuj . Nov. 29 30 2
— 2115 . —Peſſach⸗Anf . “ [Juli 5 1. Tammus . 2 2 . —Zweites Feſt . “ [Dez. 2 81 J

Die mit * bezeichneten Feſttage werden ſtreng gefeiert . —
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1894
Erſter Monat

Eismonat t 31
1

Jan. Erſtes Viertel 15
nond 21. Jan Letztes Viertel 28

Jan
JanJanuar ha

4 lerſt

Freitag
6 Samſtag

8 Montag
Dienſtag

10 Mittwoch

2 Montag

Dienſtag

4 Mittwoch

6 Freitag

Samſtag
Prot

ν

ο

ο

ο
οο

ο

8

5

*

29 Montag
30 Dienſtag
31 Mittwoch

Prot. Die We
GKath. Jeſus 1

Donnerſtag

Das Gleichniß vom
Kath . Von vielerlei Aecker

ig Iſabella

Erwin

Erſch . Chr

iſen aus dem Mo
12 Jahre alt. Luk.

Erhard

Martialis

Paul , Einſ .
11 Donnerſtag Hyginus
12 Freitag Reinhold

13 Samſtag Hilarius

Prot . Der 12jährige Jeſu Lu
eKath . Hochzeit zu Kana

14
15 Montag Joh . Col

16 Dienſtag Taſſo
17 Mittwoch Antonius C

18 Donnerſtag Priska
19 Freitag Martha
20 Samſtag Fab . u. Sebaſt .

3 Prot . Die Arbeiter im Weinberg
Kath . Die Arbeiter im Weinberg .

Theodolinde

Emerentius

Timotheus

Pauli Bekehr

Polykarpus

Säma
Luk

Arnulf

Adelgunde

Virgilus

jenland .

Titus B. , Iſ . K
Telesphorus P. &

Matth . 2, 1 —12 .
2, 42 —52 .

Severin , Abt .

Jul . u. Baſil .

Agathon P .

Hygin . P . M.

Ernſt Abt

Veronika , J .

k. 2, 41 52.

AUA
Joh. 2, 1 —11 .

Maurus , Abt

Marzellus P.
Antonius A.

Petri St . z. R

Kanut K.

Fab . u. Sebaſt . R

NNA

Matth . 20, 1 —16 .
Matth . 20, 1 —16

Dietlinde , V.

Meinrad Alf .

Timotheus B.

Pauli Bekehr .
Paula W. A2

2

27

nn. Luk. 8, 4 —15 .
8, 4 —15

Franz v. Sal .

Adelgunde
Petrus Nol .

Gott hat die Gradheit ſelbſt an ' s Herz genommen ;
Auf gradem Weg iſt Niemand umgekommen

gute Bücher . Beſpreche
dich mit deinesgleichen
Vereinige dich mit ih
nen zu landw . Orts
vereinen , Kreditkaſſen
und Viehverſicherungs
anſtalten , damit du bil
lig einkaufen , deinePro
dukte beſſer abſetzen ,
deine Baareinnahmen
verzinslich anlegen , im
Bedarffall Darlehen er
heben und bei Viehver
luſten dich tröſtenkannſt ,
ohne Gefahr zu laufen
dem Wucherer in ' s Garn
zu fallen . Führe
pünktlich Buch ! Haſt
du es bisher unter
laſſen , ſo fange jetzt da
mit an. Du haſt nun
Zeit dazu und kannſt
das neue Jahr nicht
nützlicher beginnen .

Im Feld . Ge
treide - , Hackfrucht
u. Ackerfutterbau .

Rath : Bringe auf
alte Luzerne Kompoſt
oder Erde ; ſiehe nach
den Feldwegen .

Wieſen . Manpfuhlt
und begüllt die Wieſen
( auch magere Winter⸗
ſaaten ) , vorausgeſetzt ,
daß Schnee liegt . Bei
gefrorenem Wetter kann
Dung u. Erde ꝛc. ge⸗
fahren werden .

Weinbau .
Erde .

Obſtbau . Die Bäu⸗
me können ausgeputzt
werden .

Weidenbau . Es
können noch Weiden ge⸗
ſchnitten werden

Trage

5.4% Sonnen⸗ . Tagesläng . Nach dem 100j . Kalender ſoll
8 A . N . St. M d. Wetter ſich, wie folgt , geſtalten

Vom 1. —5. Regen und Stürme ,
1 8 24 6.— 10. ſtarken Schneefall ; vom

8 18 1 53 8 35 ‚ 14 . —19 . Unwetter ; vom 20. bis1 R 25
140 an das Ende heitere Tage21 8 2 S 8 51 E8

R Bauernregel : Ein ſchöner8 8 15 9 11
Januar bringt ein gutes Jahr .

4 3 Allgemeine
Wochentage Evangeliſch 8 Grundſitze Notiz⸗Kalender .

1 Montag AJZn Haus u. Hof .
Dienſtag Abel , Iſidor Makarius Abt 5 8 wird areſche
Mittwock Enoch Genovefa J. Holz gemacht , Strohwoch Enock Genovefa J K ſeile gedreht . Leſe
Don



Erſtes Viertel 13.2 Zweiter Monat b
2

Æ „[ Neumond 5 Febr. — Febr.
1 591894 Hornung Fe ruar h at 28 Tage Vollmond 20. Febr. Letztes Viertel 27. Febr. 86

2 Aufe ang — Nach dem 100j . Kalender ſoll 8

68 u. M. u. M. St. M. d. Wetter ſich, wie folgt , geſtalten : 68

2
Den 2. trüb und mäßig warm ;

*
73*

3 . —6 . bedeckt und kalt ; den 8 . 4

11 7 43 37 9 54 heiter ; den 10. Regen ; vom 14 . 11

8 1 81 50 10 19 bis 16. Schnee , dann empfindlich 18.

5 1 18 6 1 10 43
niedere Temperatur 25

8 8 Allgemeine 3

Wochentage Evangeliſch Katholiſch 8 3 6
9

0 Notiz - Kalender . Woc
0 0 E rundſätze

In Haus u. Hof .j 8 9 ö
1 Donnerſtag Ignatius Ignatius B. M. 2 5 W 1 D

J ; oll au 0
as Mar Rein . ſein . Stelle dein In⸗

2 F

3 Samſtag Blaſius Blaſius ( 14 N. ) ventar zuſammen , da⸗ 3 S

E Prot. Die Leidensverkündigung . Luk. 18, 31 —43 . mit du weißt , wie du 9 Pr

J . Kath Jeſus verkündigt ſein Leiden . Luk. 18, 31 —43 . 7 Hat ſich der Heu⸗
J . Ka

tock zur Hälfte gelich⸗

4 5 ulit
4 tet, dann reichts ; im 4

5 M ontag 6 0 Adelheid Agatha , J. M. 2. andern Fall mußt du 5 N

6 Dienſtg . Amandus . an Zukauf denken. Sieh 6 D

7 Mittwoch Richard —
deshalb um Lichtmeß 7 M

0 Sal 8 N 9 nach . Beim Zukauf von
8 Donnerſtag S omon Joh . v. Matha uftfttetritteln er⸗

8 D
9 Freitag Apollonia Apollonia , * s ſparſt du Heu. Biſt du 9 Fr

10 Samſtag Scholaſtika Scholaſtika , J . EMitglied eines ländl . 10 S.

Rros N Mattß 26 6 —13 Konſum⸗ oder eines

6 Pros ubung Chriſti . Matth . 26, 6 —13 .
Arbw . Ortstete 10

Ka ſti Verſuchung. Matth . 4, 1—11 . N 8
ſo beſſer , du bekommſt E

11 Edieſe Dinge dann beſſer 11

12 Montag Joh . Grey Eulalia , J . M. und bililiger . 12 N

13 Dienſtg . Benignus Gregor II . σ
6 R 13 D

Mji 0 e⸗ 4

14 Mittw . Balentin 1 I . ckerfukrerdan
14 M

15 Donnerſtag Fauſtin Fauſtin N mit Dung⸗ und Erde⸗ 15. Di

92
4 ＋ · —

16 Freitag Juliana Juliana J . fahren w. fortgemacht . 16 Fr

17 Samſtag Konſtantia Donatus 8 17 Se

FHProt r1 ung des , Verräthers . M atth. 14 - 25 . veregge Erde und Com⸗ f
Pr

E Kath . Verklärung Chriſti . Matth . 2, 1 —9 poſt . Die Waſſergräben KRKa

18 ſind auszuputzen . 18

19 Montag Suſanna Manſuetus 2 NA 4 . 19 M
N f Ru he etzt an⸗

20 Dienſtag . Eucharius Lioba , Aebt . K* ——
2＋ 20 Di

21 Mittm
9 Eleon bre Verulus , Eleon. Wieſen . Mooſige 21 M

22 Donne rſtag Petri St . z. A. Petri Stuhlf . 22 Wieſen iberegge. Streue
22 De

23 Freitag Reinhard Irmengard N3 „ de . 23 Fr

9 S Matt 2 9 9 E Mlg. · 4
24 Samſtag Matthias Matthias , A. 34 Ctr . ) oder auch

24 So

8 Prot . Petrus gel. Treue . Math . 26, 30 -35. Holzaſche , Kalkſtaub , 9 P̃
Q. Kath. Jeſus treibt einen Teufel aus . Luk. 11, 14 —28 . und dergl . K

Vei Es wir 5
25 3 — 3

Es wird 25

Mar 6 Noſor 5 5 8 98 5

26 Montag Neſtor Mechtilde Obſtbau . Junge
26 M

27 Dienſtage Alexius Leander &ABäume können geſetzt 27 Di

28 Mittw . Roman Mittefaſten & werden. 66
728 Mi

Neh' 8 Redlichkei Leidenban. 29 Do

Ueb' immer Treu und Redlichkeit Schälweiden werden
Bis an dein kühles Grab , ſchon jetzt ( mit dem 6380

R.
Und weiche keinen Finger breit dicken Theil 10 em tief ) 31 So

Von Gottes Wegen ab in ' s Waſſer geſtellt .



0

Febr. Dritter Monat
1894 März hat 31 ——

nd 7. März. —Erſtes Viertel 14. März
Lenzmonat nd 21. März. — Letztes Viertel 29. März.

15 8 Sonnen⸗ Tageslänge Nach dem 100j ſoller ſoll 3 Aufgang Untergang n . unge
9 1555 ſick . Kalender 4

ſtalten 8 u. M. U. J St. M. d. Wetter ſich, wie folgt, geſtalten :
11 . —18 . trübe , windide

den 7.65 6 12 1057 vom 19 . —21 . mild ; vom
e 5 uh und

öom 14. 11 6 50 6 24 11 34 —Ul „ Lir 1 en
findlich 18 6 36 6 34 11 58 32 el

880 565 Bauernregel . Märzenſtaub
25 20 6 45 12 25 bringt Gras und Laub

Wochentage Evangeliſch Katholiſch lauf Allgemeine
Grundſätze Notiz⸗Kalender .

Albinus

Simpliziu 8

Titian

in Gethſemaneh N6
5000 Mann

1 Donnerſtag
2 Freitag

3 Samſtag

Prot9.
Kath .

4

5 Montag
6 Dienſtag
7 Mittw .

8 Donnſt .

9 Freitag
10 Samſtag

Jeſus
Jeſus ſpeiſet

Friedrich , Wal .

Felizita

Philemon

40 Ritter

Wieland

Cyrillus
Prot . Gefangennehmung Jeſu

Kath Chriſti Steinigung . Joh

12 Montag Gabriel , Ella

13 Dienſtag Ernſt

J4 Mittw . Mechtilde

15. Donnſt Chriſtof

16 Freitag Heribert

17 Samſtag Patricius

5
Prot

Leß
us vor dem Hoheprieſt

Kath . Chriſti Einzug ꝛc Matth

Joſef

Hubert
Benedikt

19 Montag
20 Dienſtag
21 Mittw .

22 Donnſt .

23 Freitag

Suitbert B W
Simplicius P . 2

Kunigunde , K. W.

atth. 26, 36 —44
Joh . 6, 1 —15

42
Friedrich A. 1 .
Fridol . , v. Säk .

Thomas v. Aqu .

Johann v . Gott .

Franzista W.

40 Märtyrer F
26, 47 —56 .

59.
Matth .
8 46

Gregor d. Gr .

Theodora J . R
Kaiſ .Mathilde 8

Longinus M. 2
Heribert Erzb . 88
Gertraud , Abt .

er. Matth . 26, 57 —68
21 , 1—9.

Alex

Benedikt Abt

24 Samſtag Karſamſtag Karſamſtag82
9 Prot . Die Auferſtehung Jeſu . Mark. 16, 1 - 8 .
˖Kath . Chriſti Auferſtehung . Mark . 16, 1 —7 .

25 32
26 Montag
27 Dienſtag Lydia Ruppert B. K

28 Mittwoch Guntram Johann Kapiſt . F
29 Donnſt . Euſtachius Ludolf B. 28
30 Freitag Guido Amand . Quir . S
31 Samſtag Blanda Balbina J 622.

Halte aus ! Zion halte deine Treu .

In Haus u. Hof .
Wende d . Früchte , zupfe
die Keime an den Kar
toffeln ab.

Im Garten . Der
ſelbe wird hergerichtet
und eingeſät : Gelbrü⸗
ben , Salat , Brockel
erbſen , Re tige, Lauche ,
Selle zwiebel , Wir⸗
ſing , Kohlraben , Som
merſpinat , Dickrüben
Die Samenträger u. d.

uwerd. jetzt
in den Boden gebracht

Im Fieeld . Früh⸗
jahrsſaat . Anfang 3März

0
te mwird auch Eſparf

Dung⸗

Steckzwiebel

Erfolg geſäet .
fahren zu Kartoffeln .

Tabakbau . Der
Tabak wird geſäet . Das
Tabaksfeld iſt zu pfli

Hopfen bau . Mit
dem Schneiden muß jetzt
begonnen , junge Fechſer
können eingelegt werd .

Wieſen . Die Wie⸗
ſen werden übereggt ,
u. können m. Kaliſuper
phosphat ( 4 Ctr . per
Mrg . ) gedüngt werden ,
die Waſſergräben aus
geputzt; auch gewäſſert .

Weinbau . In den
Reben wird geſchnitten ;
die im Februar gerode
ten Weinberge werden
ausgeſetzt .

O bſt bau . Mit dem
Setzen junger Bäume ,
wird fortgemacht , eben⸗
ſo mit dem Ausputzen
der alten Es kann
jetzt auch gezweigt , ocu
lirt und mit dem Ko—
puliren begonnen wer —
den. Vertilge die Blut
laus . Oefter . Abbürſten
u. Beſtreichen mit dem
Neßler ' ſchen Gift hilft .
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1804 Vierter Monat April hat 30 Tage Neumond 6. Apr Viertel 1
N*

KI .

Samſtg .
Prot . Es iſt

Montag
Dienſtag
Mittwoch

Donnerſtag
Freitag
Samſtg .

D

S

Dο
d

O

ο

D
d

—

—
2

30Montag

14

15. Kath . Ueber ein Kleines .

15

Olympia
euch gut , daß ich hingehe . Joh . 16, 5

Joh . 16, 16

16 Montag Aaron

17 Dienſtag Rudolf

is Mittwoch Ulmann

19 Donnerſtag Hermogenes
20 Freitag Adolar

21 Samſtg . Anſelm1

6 Prot . Eure Traurigkeit ꝛc.

« Kath . Chriſti Hingang zum

Gg Adalb .

Albert

Markus Ev .

Kletus

Anaſtaſius
Theodor

Prot . Das Gebet im Namen Jeſu
« Kath . Von der rechten Betkunſt .

Alixtus

Vater .

Juſtinus M

*

Lambert B.

Rudolf , Anic .

Wicterp B.

Werner , Emma

Sulpitius M.

Anſelm Krchl .

Joh . 16, 16 —24 .
Joh . 16,

RF.A222
5 — —

Georg M.

Fid . v. Sigm . &
Markus Ev .

Maria v. g. R.

Trudpert M. 2 .
Vitalis , Valerie , Æ

Joh . 16, 23 30.

Joh . 16, 23 —30 .

—Bittag Don . 2

Dein Tagwerk fang mit Jeſu an.

ten . — Gelbrüben ( Rie
ſenmöhren ) werden jetzt
geſäet . Welſchkorn . Die
Kartoffeln werden ge⸗
legt . Gipſe den Klee .

Tabakbau . Tabak
wird noch geſäet . Die

Tabakſetzlinge werden

piquirt ,die Tabaksfelder
gedüngt und gepflügt

Hopfenbau Die

Hopfen werden behackt
wobei der Dünger an
die Stöcke gebracht wird .
Rath : Dünge d. Hopfen
zuweilen mit künſtl
Dünger .

Wieſen . Wäſſere
im April nur bei trü

bem Himmel .
Weinbau . Es ſind

Pfähle zu ſtecken : das

Bogenmachen beginnt
Obſtbau . Es kön

nen noch junge Bäume

gepflanzt werden .
Weidenbau . Die

im Februar in ' s Waſſer
geſtellten Ruthen fangen

Oſtermonat
Vollmond 20. Apr. Stertel 28 A5

— Sonnen⸗ geslä
Ne dem I —

8 Aufgang Untergang —4 — K em 100 . Kalender ſoll 3

6 U. M. U. M. St. M d. Wetter ſich, wie folgt, geſtalten 8

1. 6 4 6 56 12 32
Vom 1. —10 . Regen und Wind

8 5 49 6 13 7
vom 11 . —14 . ſtarke Regengüſſe 6.

— —
vom 15.— 19. kalt und unfreund 13

15 5³⁵35 7 18 13 43 lich; vom 20 . —21 . trüb und ver 9

22 5 22 1 . 28 14 6 änderlich ; vom 25. 30. freund
8

29. 5 7 38 14 29
liche Tage 27

Allgemeine
Wochentage Evangeliſch Katholiſch ugen Notiz - W

9 geliſ holiſch Grundſätze
Notiz - Kalender . Woc

13 Prot . Erſcheinung des Auferſt . Joh . 20, 24 —29 . Im Garten . Lege

D . Kath. Vom ungläubigen Thomas . Joh . 20, 19 —31 Gurkenkerne , Frühboh E
ne ſtecke Mairet 0

f nen , AR. 3 2 M

F5 0 A. Im Feld . Getrei

2 Montag Roſamund Franz v. Paul . 2 . de ? , Hackfrucht - u
3 2

3 Dienſtag Darius Richard B. Ackerfutterbau .
4 Fi

1 Mittwoch Ambroſius Iſid . B. Krchl . E April iſt der Monat der 5 S

5 Donnf Vi Ni FMi Kleeſaat . Rath : Bediene 23 —

5 Donnſt . Vinzenz Vinzenz , Emil E Kleeſaat. Rath Bedtene 9

8 — 4 dich der landn botan E
6 Freitag Jrenaus Sixtus P. EVerſuchsanſtalt , damit

O. K

7 Samſtag Lukretia Petrus Caniß du nicht Unkraut ſäeſt 6

14 Prot . Der gute Hirte . Joh 10, 11 —16. oder durch mangelhafte 7 M

„ Kath . Vom guten Hirten . Joh . 10, 11 —16 . Keimfähigkeit u. dergl . 85
betrogen wirſt . Kaufe —

8 nicht nach der Billig
9 M

9 Montag Bogislaus Waldetrudis R keit , ſondern nach der 10 D

10 Dienſtag Daniel Mechtild Abt . Güte , am beſten *
11 Fr

W4 4 * 05 de andw. Orts
11 Mittwoch Julius Leo Papſt 23.— 5uZu 12 S.

12 Donnerſtag Euſtorgius Julius , Zeno 5 ckerrüben und Cichdrie 19
13 Freitag Tiburtius Hermengild «ſind die Aecker herzurich⸗

9J . K

O

Æ

———

—

—

—

—

—

—⏑

0

5
OSe

2 60

927
28 Mi

29 Di

30 Mi

8¹ 02

chο



Apr 94 Fünfter Monat 9 N 31 Neumond 5. Mai. — Erſtes Viertel 12. Mai8. Apr 86
Wonnemonat ai jat 3 Tage Vollmond den 19. Mai. — Letztes Viertel 27. Mai.

der ſoll 3 9115 Tageslänge Nach dem 100j . Kalender ſollſtalten 2
f

1 M. u. M . St. M d. Wetter ſich , wie folgt , geſtalten
Wind Vom 1. —9. Aufheiterung undüſſe 6 457 7 49 14 52 warme Tage ; vom 10 . —19 . warm

13 4 47 7 58 15 11 u trocken: den 20. u. 21. frucht⸗
90 38 int 15 30 bare Regengüſſe ; den 22. ſehr kühl ;* 716 vom 23 . —26 . abwechſelnd Wind27. 430 8 1 15 45

ind Regen

AllgemeineWochentage Evangeliſch Grundſätze Notiz - Kalender .
5

Im Garten . Man
1 Dienſtag Walburga

4J755
u Jak . 19 9 ＋ 452 Mittwo Ath Sigm . ) anaſ . B . F rabi u. w. Gurken⸗

3 Do
Athan . Sigm naſ. B. r kerne und Spätbohnen

De nnerſtag πν können noch gelegt wer⸗4 Freitag Florian Monika , Flor . den . Am 9. „ Hiob füllt
5 Samſtg . Frühl . ⸗Mitte Pius V. , P . Bohnenſtock . “

8 Prot . Der 5 Joh 26 u. 16, 1 —4 Im Seld . Getrei
O. Kath . Ver zc. Joh 15, 26 —27 u. 16, 14 . de, Hackfrucht ; und

Ackerfutterbau .6
Man ſetzt die Dickrüben .

7 Montag Gottfried Giſela , Stan . Diſteln ſind auszuſtech .
8 Dienſtg Stanislaus Mich . Erſch Man, 501 24 2 ſäen : Zuckerrüben9 Mittwoch Gregor Gregor Krchl . 3RK Wbraben (Rie⸗3 1 1 Uber Rle10 Donnerſtag Gordian Gordian , M. 83 ſenmöhren ) ,Welſchkorn11 Freitag Friedenstag Gangolf , Betr . N Die Spätkartoffeln

12 Samſtg . 1 Pankraz Pankraz , M. Früth8 kartoffeln übereggt . Zu19 Prot Der heilige Geiſt unſer ꝛc. Joh . 14, 23 —29 Reps wird gebracht .GKath. Sendung des heiligen Geiſtes . Joh . 1 4 23 31. Es zeigen ſichdie erſten
13 Spuren von Kleeſeide .

4 Montag
Dienſtag Torquatus Sophia , Torg
1Mittwoch Perigrinus —2
16Donnerſtag Torpetus Pasch . , Brunc
17 reitag Liborius Venanz M. 8
18 Mnſtg Karoline Ivo , Dunſtan &
19 FProt. Die neue Geb. Joh. 3, 1 —8 u. 6 —15 .

Kath . Mir iſt gegeben ꝛc. Matth . 28, 18 —20

20

21 Montag Konſtantin Ubald , Konſt . S .
22 Dienſtag Helene Julia , Helene
23 Mittwoch Hieron . , Savon . Deſiderius 2
24 Donnerſtag Eſther S
25 Freitag Urban Gregor P 62
26 Samſtag Beda Philipp N. 12

2 Prot Der reiche und der arme ꝛc. Luk. 16, 19 —31 .
1. Kath . Vom großen Abendmahl . Luk. 14 16 - 26 .

27 —
28 Montag Wilhelm German B. —
29 Dienſtag Manilaus Theodoſia J .
30 Mittwoch Ferdinand Felix , Ferdin .
31 Donnerſtag Petronilla Mechtild F

Schöne Eichenblüth ' im Mai , bringt ein gutes Jahr .

Rath : Vertilge ſolche
Stellen durch Abſicheln
u. tiefes Umgraben noch
ehe d. Unkraut z. Blüthe
kommt. Ende Mai kann
Luzerne ( rlauklee )
gemäht werden

Tabakbau . Das
Feld wird letztmals zu
Tabak gepflügt .

Weinbau . Schwefle
die Reben gegen das
Oidium ( Mehlthau ) noch
ehe ſie blühen . Schwefle
den ganzen Stock von
unten bis oben. Der
Traubenpilz ſitzt auch
am Holz. Beſpritze erſt—⸗
mals die Reben gegen
die Blattfallkrankheit
mit Kupferkalklöſung

Hopfenbau . Es
wird angehäufelt , wo
bei ſich eine Düngung
mit künſtl . Dünger
oder Kompoſt (ſ. im
vorigen Monat ) am
beſten beibringen läßt .



2

0 4 Sechster Monat
J3

1 2 T Neumond 3. Juni Erſtes Viertel 10. Juni . 186
189 Brachmonat

uni 0 at 30 age Vollmond 18 Juni . Letztes Viertel 26. Juni . 0

8 — — Tageslänge 322
Nach dem 100j . Kalender ſoll 5

— 43 , 85 1 Vom 1. —9. nebelig und feucht

3. 4 27 8 2² 15 55⁵ vom 10 . —19 . ſchöne Tage ; vom 8.
110 423 8 28 16 4

2 20. bis an das Ende Gewitterluft

17. 23 8 31 18
und Regen mit ſtarker Abkühlung 15.

— 1 — 16
Bauernregel . Vor Johan 22.

3
nistag keine Gerſt man loben mag 29

15 2 2 Allgemeine
Wochentage Evangeliſch Katholiſch 88 Notiz⸗Kalender . W.

E5 * Frundſätze

Im Garten . Eswird 26
1 Freitag Nikodemus Herz Jeſufeſtyd Endivienſalat geſäet.

0

2 Samſtag Marzellinus Nikodemus 2 ＋ 8„ Reps 10

22 Prot . Das große Abendr ahl Luk. 1¹5
16 - 24 . frucht⸗ und Acker

2

C Kath . Vom verlorenen Schafe Luk. 15, 1 —10 . futterbau . Herſtel⸗
51

7 Trmit. §. u. J.
.

M ontag Karpaſius Franc . Cark .
3

65
N 8 geſäet , ge 1 10 2

5 Dienſtag Winfried Bonif . A. d. D . auchjetzt erſt Eſparſette .
6

6 Mittwoch Benigna Norbert Ordſt . Runkelrüb . können An

7 Donnerſtag Lukretia Robert , Abt 70 15
des Monats — 27

α — f 39 28 Karto
8 Freitag Medardus Medardus B. i geſetzt werden

Kar.

8 Mu 7 feln u. Wel ſchkorn wer

9 Samſtag Primus Primus u. Fel. eden kt; mit Ende
8

2 Prot . Die ſuchende und rettende Liebe . Luk. 15 1 —10 . d. Monats werden Kar 9 8

J . Kath . Von Petri reichem Fiſchzuge . Luk. 5. 1— 11 toffeln gehäufelt und 10 9

die inzwiſchen ange 0

10 K
11 3

1 wachſenen Runkelrüben

11 Montag Iduna Barnabas Ap . Iiz bevackt . — Die Zucker

12 Dienſtag Barnabas Johannes Fak . Aiz rüben werden zweimal 13 8

13 Mittwoch Tobias Anton v. Padug 23 behackt⸗ —. . Ä Cicho,
14 6

8 FIiſ Raſili 2 rie . Erſtere bald nach

14 Donnerſtag Eliſabeth Baſilius B. 8 der 161. 28
15 Freitag Veit Vitus ( 14 N. ) . 32 ſchürft , das zweitemal

16 Samſtag Juſtina Beno B. tiefer ; ſodann verzogen ,
15

Prot . Das Gleichniß vom Splitter . Luk. 6, 36 —42 . d. — 4
16 8

Kath . Von der Phar . Gerechtigkeit . Matth . 5, 20 —24 . er Reps iſt re 17 8
und mr 16 geerntet wer 3

&den . —Die Brachfelder
Heltt⸗

18 Montag Arnulf Mark . u. Marz . K werden gedüngt u. be 195

19 Dienſtag Gerhard Juliana J . 2 .
20 5

Si Si 18 Tabakbau . D. T

20 Mittwoch Silverius Silverius P . E &bak wird gef. u. behackt
21

21 Donnerſtag Ph . Aloyſ . . Hopfenbau . Der 20
„ 0 f * 0 8

22 Freitag Paulin Paulinus B. 2 . Hopfen w. angehäueelt
9J.

— Samſtag Baſilius Alban B K2. 3R 22

1 1 Wieſe Die Heu

R Prot . Petri Fiſchzug . Luk. 5, 1 —11 . beonnt
23 J

20 . Kath. Jeſus ſpeiſet 4000 Mann . Mark . 8, 1 —9 . Rath : Mähe das 24 47

24 Wieſengras nicht zu 25 J

25 Montag Augsb . Konf . Wilhelm , Abt . ſpät .
N. Win 26 4

N w Adder Heuernte müſſe 4

26 Dienſtag Jeremias Joh . Paul M. E Grasſamen ausfallen
7 8

27 Mittw . 7 Schläfer Ladislaus K. ÜM iſt zu ſeinem Schaden
28 8

28 Donnerſtag Benjamin Leo , II . Papſt . im Irrthum . In der 30
N MPor o ᷣn Blüthe 0 t,

29 Freitag Peter u. Paul 2 YQ
909.

— 1 4 N N hat das Futter die beſt

30 Samſtag Pauli Ged Pauli Gedächtu. I RNährkraft .
29

Juni feucht und warm Obſtbau . Kirſchen 30 J

Macht den Bauern nicht arm . ernte 31 2



— —

Juni .
26. Juni .

ider ſoll
eſtalten
d feucht :
je; vom
itterluft
kühlung

Johan⸗
den mag

82

1891 Siebenter Monat

Suli hat 31 Tage Neumond 8. Juli . — Erſtes Viertel 9. Juli . —
Heumonat Vollmond 17. Juli . — Letztes Viertel 25. Juli .

E S 1
8 Tageslägen Nach dem 100j. Kalender ſoll
8 W5. U. M St . M. d. Wetter ſich, wie folgt , geſtalten :
1. 427 8 31 16 4 Vom 1 . —6 . Nebel und Regen ;

8 4 32 8 30 15 57 vom 7. —13 . Gewitterluft ; am 14.
95 33 Loth⸗ und 15. Regengüſſe ; dann bis zum

15 4388 8 26 15 47 Schluß ſchöne , heiße Tage .
22 4 46 8 18 15 30 Bauernregel . Am Marga⸗
29. 4 55 8 9 15 14 rethentage iſt Regen eine Plage .

Wochentage Exangeliſch Katholiſch 83 Allgemeine Notiz - Kalender3 Grundſätze 8 R

26 Prot . Es ſei denn eure ꝛc. Matth . 5, 20 —26. In Haus u. Hof .
Kath. Von d. falſchen Propheten . Matth . 7, 15 —21 . Vorbereitungen zur Ge⸗

1 treide -Ernte. Aufräu⸗

2 Monte eint e men der Scheunenräu⸗
2Montag Maria Heimſ . Maria Heimſ . Kme , Richten und Auf
3 Dienſtg . Cornelius Eulogius M. leitern d. Wagen , Nach
4 Mittwoch Ulrich v. Hutten Ulrich B. ſehen, ob die Strohſeile
5 Donnerſtag Demetrius Philomena eeichen .

8 3 Wit6 Freitag Eſaias Iſaias , Goar N ee
7 Samſtag Willibald Will ibald , B. GEndivienſalat ſetzen

27 Prot . - Eure Rede ſei: ꝛc. Matth .5 , 35 —37 . Im Field . Getrei⸗

4 Kath. Vom ungerechten Haushal 10. Luk. 16, 1 —9 . de⸗, Reps⸗ , Hack⸗
frucht - und Acker⸗

. — Yfutterbau . Repsſaat .
Montag J Primus Eliſabeth , Kg . ziy Stürze die Repsſtop⸗

10 Dienſtg . 7 Brüder Amalie,7 Br . Ii peln bald . — Die Ge⸗
11 Mittwoch Pius Pius P. , Eleon .8 treide Ernte beginnt .

12 Donnerſtag Heinrie Joh. Gualb .
daeh mtht

2 Donnerſtag Joh . alb . fang , Gerſte folgt . —

7 Freitag 3 * Eugen B. & die Stoppelfelder wer⸗
4 Samſtag Bonaventura Bonaventura den zum Theil ſofort

Prot .
FKath.

5 Mont

Seh t euch vor ꝛc
V

ag Ruth , Anna

Matth 5
on der Zerſtörung “ Jer ruſalems .

15 —23 .
Luk. 19, 41 —47 .

Mar . v. B. K. .
17 Dienſtag : Fauſtus Alexius Bek . 28 .
18 Mittwoch Roſina Kamillus , Bek . 2 .
19 Donnerſtag Arſenius Vinzenz v. P . 2 .
20 Freitag Elias , Meta Marg . J . ( 14N . ) 2 .
21 Samſtag Praxedes Arbogaſt , Prar

29 Prot . Das Bekenntniß ꝛc. Matth . 15, 13 —20 .
9 Kath . Vom Phariſäer und Zöllner . Luk. 18, 9 —14 .

22

23 Montag Apollon .
24 Dienſtag Chriſtina Bernhard M. K
25 Mittw . Jakobus Jak. ( 14N . ) Chr .
26 Donnft . Anna Anna , M. M.

7 Freitag Martha Pantal . ( 14 N. )
28 Samſtag Pantaleon Nazarius , M. RR

Jeſus weint über Jeruſalem . Luk. 19, 41 —48 .

29

30 Mont

31 Dienft

Vom Taubſtummen .

ag Abdon u. Sen

tag Traſybul

Mark . 7, 31 —- 37

Wiltrudis

Ignat . Loyol.

R
3 *
—

wieder kräftig geſtürzt
u. Stoppelrüben ein⸗
geſäet . — Kartoffeln
und Welſchkorn werden
gehäufelt , die Zucker⸗
rüben zum zweitenmal
behackt , ebenſo die Run
kelrüben . Das Gleiche
gilt von Cichorie .

Tabakbau . Es
wird behackt .

Hopfenbau . Es
wird aufgebunden .

Wieſen . Werden ,
wenn wäſſerbar , jetzt
bewäſſert .

Weinbau . In den
Reben wird gehackt .

Rath : Gegen das
Oidium ( Mehlthau )
wird nach Beendigung
der Blüthe zum zweiten
mal geſchwefelt , nimm

gemahlenen Schwefel u.
keine Schwefelblüthe .
Gegen d . Blattfallkrank⸗
heit wiederhole das Be⸗

ſpritzen mit Kupferkalk⸗
löſung .



104 ernn
R

0 3 meumond 1. Aug. — erne Viere 8. Aug
— 18⁴1894 Erntemonat Auguſt hat 31 Tage Voumond 16

Ain 0 . ung. 4
—

5 Sonnen Tageslänge Nach dem 100j . Kalender ſoll 3

8 Aui970 — St. M. d. Wetter ſich. wie folat , geſtalten : K
Vom 1 —5 . heiterer , warmer 2

5 . 5 5 7 59 14 56 Himmel ; vom 6 —9. unbeſtändig ; 9.

12 5 15 7 45 14 30 74 ＋. * 2 * 16
2 5 9 18 22. heiß und gewitterhaft ; 2344 . ꝗ

vom 23.— 25. Wind und Regen ; —
26 . 5 84 7 2⁰ 13 46 vom 26 . —31 . ſchön . 80

2 Allgemei 24 35 meine WN K S 3 0 72 2 K fWochentage Evangeliſch Katholiſch
Grundſätze Notiz⸗Kalender

1 Mittw . Petri Kettenf . Petri Ketten, . KK Im Garken . Ein 8
2 Donnſt . Guſtav Abfons v. Lig. „ imen Riſer Süme 35

. atli 9 8
Küdern Steyt reien . — Winterſpinat

3 Freitag Auguſt Wdia, Steph . wird geſäet . Ebenſo 2
4 Samſtag Perpetua Dominikus A. Winter⸗undAckerſalat .

3

3¹ Prot . Der Phariſäer und der Zöllner . Luk. 18, 9 —14 . Im Seld . Getrei⸗ 5

J1 . Kath . Vom Samariter ꝛc. Luk. 10, 23 —37 . des , Hackfrucht - u.
*2

1 Ackerfutterbau . Die 5
5

Eusf 812 Getreideernte ſetzt ſich 6
6 Montag Kyſtus Verkl . Chriſti 2iz fort .

7
7 Dienſtag Donatus Afra , J . M. 8 Rath :NachderErnte

8
8 Mi 0 8 Lyr. M. ( 14N . ) ſtürze gleich wieder ,

Mittw. U Cyriakus Cyr. M
8

N. A12 aber ganz ſeicht , nur 8
9 Donnſt. Erich Kajetan 3 bis 4 om tief , daß 36 .

10 Freitag Lorenz Laurentius M. die Unkrautſamen kei
11 Samſtag Herman Suſanna , B. men , die senet ver⸗ 8

32 Prot . Hephata , das iſt thue dich auf . Mark . 7, 31 —37 . 31 3
L. Kath . Von den 10 Ausſätzigen . Luk. 17, 11 —19 . — 23 11

— —bhält , worunter er dann 12
12 EEgar ( mürbe ) wird . Wo

13
13 Montag Kaſſian Hippolyt , Kaſſ . du Stoppelrüben bauen 14
14 Dienſtag Samuel Euſebius S . 229 mußt du tiefer

18 8 zen. 015 Mittwoch Mariä Aufn . Wo Schäfereien be⸗
16 Donnſt . Iſaak , Hyaz . Rochus , Patr . ſtehen, werden die Stop⸗ 37.
17 Freitag Auguſta Liberatus , u . zuvor abgeweidet .

18 Samſtag Agapitus Helena , Kaiſ . Der zweite Schnitt 16
ER reeeee „ vom Klee wird genom 7
33 Prot . Der barmherzige Samariter. Luk . 10, 23—37. men . — Frühkartoffeln 1879. Kath . Vom Mammonsdienſt . Matth . 6, 24 —34 .

werden geerntet . — Die

19 2 Zuckerrüb . angehäufelt . 19
0 5 27 Der 9

20 Montag Bernhard Bernhard , Abt Fe Tabakbau . der 20

E. νν K 8 Tabak wird geköpft u. 21
2¹ Dienſtag Hartwig Johanna v. Ch. ausgegeizt . 2222 Mittwoch Timotheus Timotheus , M. Hopfenbau . An⸗

23 Donnerſtag Philippus Ben . binden und Ausgeizen ; 38
24 Freitag Bartholomäus Bartholomäus FR lezteres bis zu einer

Lud 05 Ludwi
Höhe von etwa 3 Meter . 2325 Samſtag Ludwig Ludwig , K. KwWieſen D. Dehmd⸗ 24

34 Prot . Die Dankbarkeit . Luk. 17, 11 —19 . ernte beginnt . 591 . Kath . Der Jüngling zu Nain . Luk. 7, 11 —16 . Weinbau . Sei im 25
2

fmerkſam a. 2626 52 mer noch au —
8 K die Traubenkrankheiten , 2727 Montag Gebhard Gebh. 5 v. K. 86 = und wo ſie wieder auf⸗ 2828 Dienſtag Auguſtin Auguſtin B. treten , da ſchwefle oder

29 Mittwoch Johannes Enth . Sabina , J . E ν ſpriße. 6121 4
29

ſt . FTiakrins 05 Li Weidenbau . Leſe90 * — —
85 Jiul von deinen Weiden die 39

31 Freitag Pauline Raymund , Iſab . Käfer und Raupen ab.
Nordwind im Auguſtmond brinat gut Wetter in ' s Land . 45
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6 Neunter Monat 13 312 0 Erſtes Biertel 7. Cent. L Vol d 15. S
15

1894
Herbſtmonat Heptember hat3é0 Tage Letztes Viertel 22. Sept. — WNN 20. 8358

Sonnen⸗ Tageslänge 3 4 K Nach dem 100j . Kalender ſollder ſoll 8 Aufgang Untergang 0 EEE d WMetter 6ſtalten 6 U. M. u. M St. M .
5

2 IEUN d . Welderſich, wie folgt , geſtalten

warmer 2 5 45 13 20 8 — Vom 1 . —7 . heiter und klar , den
4 8 * 8 451 12 56 8. bereits Reif ; den 9. kühl ; vomtän

97 33 38 * 10 . —18 . ſchöne Herbſttage ; vom
vam 5 16 6 5 6 36 12 31

19 . —24 . trübes Gewölk ; vom 25.
4 * * P 23 6 15 6 20 12 5 bis 28. heiter und trocken ; amRegen ;

30. 6 25 6 5 11 40 29. und 30. etwas Regen

Wochentage Eyvangeliſch Katholiſch 83 Allgemeine Notiz - KalenderS * Grundſätze

1 Samſtag Aegidi Aegidus , Ver . 1i1 In Haus u. Hof.
K Prot . Gottes und Weltd . Matth . 6, 24 34. Treffe VorbereitungenJ9 . Kath. Vom Größeſten im Himmelr . Matth . 18, 1 —10 . zur Winterſaat. Wenn

du Saatgut dreſcheſt ,2
I Schn ſo nehme hiezu nur das

3 Montag Manſuetus Joſef Kalaf F2 beſte, ſchwerſteu.reinſte.
4 Dienſtag Eſther Roſalia J . N Wiedu ſäeſt , wirſt duf
5 Mittwoch Nachſ . - Anfang Sigismund 5 ernten . Wechsle auch— 5 8 M 3 9 zeitweilig mit d. Saat⸗6 Donnerſtag Zacharias Magnus Abt & gut . Gegen Brand beize
7 Freitag ) Regina Regina J . M . & Spelz und Weizen mit
8 Samſtag Mariä Geb . Kupfervitriollöſung (1

Pfd . zerſtoßenerͤKupfer⸗Prot . Jeſus die Auferſtehung . Luk. 7, 11 —- 17 . 8 47¹36 3 e l 29 34＋.46 vitriol für 2 hl Weizen ,„ Kath . Vom vornehmſten Gebot . Matth . 22, 34 —46 .
für Spelz ½ Pfd . mehr ,

9 2 wird in heißem Waffer
10 Montag Jodok Jobſt Nikolaus v. T. . . 9 und ſoviel
11 Dienſtag Protus Felir u. Reg . kaltes Waſſer zugegoſ⸗

2 M Gui Guido Krchd
ſen , bis die Flüſſigkeit12 Mittwoch uido uido Krchd . 3 em hoch über dem

13 Donnerſtag Maternus Nothburga Samen zu ſtehen kommt,
14 Freitag Erhebung Hl. 7 Erhöh . der öfters umzurühren
15 Samſt . Nikomedes — iſt . Der Samen bleibt

— 12 —16 Stunden in
3 Prot . Das Heilen am Sabbath . Luk. 14, 1 —11 . der Flüſſigkeit ) .0 7 9 Gichthr . R. 5« Kath . Vom Gichtbrüchigen . Matth . 9 , 1—8.

Im Feld . Getrei⸗
16 Edes , Hackfrucht⸗ u.
17 Montag Alexius Lampert B. Ackerfutterbau .
18 Dienſtag Richard Joſ . v. Kup . 8 du noc
19 Mittwoch Markolf Sbähafes eenteſt , Aackz

* N
Fuſtach . ( 14 N

ſchon die Zeit zur Win⸗
20 Donnerſtag Fauſta Euſta 0 J/KA terſaat heran . Mitte
21 Freitag Matthäus Matthäus A. oder Ende September
22 Samſt . Moriz Landolin Abt . A wird Roggen u. 5235
3 Prot . Glaube und Liebe . Matth . 22, 34 — 46.

0. Kath . Vom hochzeitlichen Kleide . Matth . 22, 1 — 14 .
Monat . Welſchkorn kann

23 abgenommen ,die Stop⸗
24 Montag Gerhard Gerhard B. = pelrüben geeggt werden .

25 Dienſtag Kleophas 5 Wund . v. A. Tabak . Der Tabak

26 Mittwoch Cyprian Juſtina W,. 7
27 Donnerſtag Kosmas Kosmas , Dam . K⸗ gehängt. Hünge ihn
28 Freitag Wenzel Lioba in T. FT nicht zu dicht .

29 Samſt . 2 Michael Michael Erz . 8à Hopfenbau . Ernte .

39 Prot . Der Gichtbrüchige . Matth 9, eene Wieſen . D. Oehmd⸗
J9 . Kath . Von des Königs Sohn . Joh . 4, 46 —53 . ernte iſt im Gang .

30 12

2 *
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Zehnter Monat
102

rſtes Viertel 6. Ott. —2
10

1894. —Reimemt
Okttober hat 31 Tageſ eſIð

Sonnen⸗ E eslänge N
3 Auf Unt Nach dem 100j . Kalender ſoll 85

3 . L u. N. U. St R . d. Wetter ſich, wie folgt , geſtalten : 8
Vom 1 . —15 . veränderlich mit —

7 6 36 5 51 11 15 Spätgewittern ; vom 16 —23. hei

14.6 47 5 36 10 49 tere, warme Luft ; den 24. u. 25

1 6 58 5 25 10 25
kühl u. trüb ; vom 26 . —31 . Regen . —

28 . 1 10 5 10 10 — Warmer Ok⸗ 4ober , kalter Februar . 25 .

1% 2 Allgemeine
Wochentage Evangeliſch Katholiſch S3 Grundſätze Notiz - Kalender . Wot

1 1
In Haus u. Hof.

1 Montag Remig . , Jul . Remigius B. Hanf und Flachs Kel⸗ 1 2
2 Dienſtag Leodegar Amandus B. 8Æ den gehechelt. Es wird 2 8˖
3 Mittwoch Ewald Uto , Abt 8 Kraut eingeſchnitten , ge⸗ 3 8
4 Donnerſtag Franz Franz v. Aſſ . &
8

Fret
Rlazid 3·ö1 zum Garten wird 44.Freitag Plazidus Plazidus M. vollends abgeräumt ,

.

6 Samſt . U Fides Bruno Ordſt . Bohnenſtecken zuſam⸗ 4

40 Prot . Das hochzeitliche Kleid . Matth . 22, 1 —14 mengebunden und der 5 N
⸗Kath . Selig iſt der Leib . Luk. 11, 22 —28 . Boden umgeſtoßen . 6 D

7
FII

Im Feld . Getrei⸗

5 RA de⸗ Hackfrucht⸗
5

. — — — Brigitta — . und Ackerfutterbau . 8 2

ienſtag iony Dionys ( 14 N. ) . Die Wintergetreide⸗ 9 F
10 Mittwoch Juſtus Jonas Franz Borgias ſaat wird fortgeſetzt . 10 S
11 Donnerflag Burkhard Pelagius , M. meten

u; einkorr er⸗

12 Freitag Max Marimilian M. 2 unn 10. W8 45.
13 Samſtag Eduard Eduard Kön . E Wurzelgewächſe . Rath : 11

41 Prot . Gehe hin , dein ꝛc. Joh . 4, 47 —54 . Schneide beim Einmie⸗ 12 N

„ Kath . Vom Zinsgroſchen . Matth . 22, 15 —21 .
——

die Rüben nicht ſo
13 D

— — f hart ab , ſie faulen ſonſt .
T emem Tiefpf 14 5

15 Montag Aurelia Thereſia 82 Pefen
W N

15 9
0 zieſen werden ge⸗ 15 D

16 Dienſtag Gallus Abt Gallus Abt wäfſſert . Merke : die 16 F
17 Mittwoch Hedwig Hedwig K. W . Spätjahrbewäſſerung 7 S
18 Donnerſtag Lukas Lukas Evang . iwirkt am meiſten be⸗ 8

19 Freitag Ferdinand Ferdinand K. R Fond Die Obſt
46.

b dꝗu. te
20 Samſtag Wendelin Wendelin Hirte 88— ernte wird jetzt allge⸗ 18

8
Prot . Der Schalksknecht . Matth . 18, 21 35 . mein vorgenommen , 19 N

Kath . Zachäus auf dem Feigenbaum . Luk. 19, 1 —10 . Obſtmoſt wird bereitet. 20 D

3 Weinbau . Es be⸗ 21 Y
25 Montag Salome Helmtrudis 1 WRath A. 125 5
23 Dienſtag Severin Severin B. ʒzufrüh . Der Wein wird 2³ F
24 Mittwoch Raphael Raphael , Erz . K ſpäter beſſer u. du be⸗ 1424 8
25 Donnerſtag Krispin Krispin, Sch . Ftomamſt höhere Preiſe . 14

Der Verluſt an Menge 426 Freitag Amanda Bernward B. 7¹1 iſt nicht ſo groß , wie 140.

27 Samſtag Sabina Sabina, Ivo 1450 dir einbildeſt . Leſe 1425

43 Prot . Gebet des Kaiſers , was ꝛc. Matth . 22, 15 — 3 . gute und ſchlechte 26 M
„ Kath . Von Ausſätzigen . 8, 113 . Beeren zuſammen , ſon⸗ D

28
5

812 dern ſortire und mache 83 2
ierlei 28 N

29 Montag G Ermeline Narziß B. E Willſt 425 8
30 Dienſtag Hartmann Feſt d. Reliq . 5 du Weidenanlagen ma⸗ 30 Fi

31 Mittwoch Wolfgang Wolfgang B. chen, ſo rigole jetzt den Fo
Viel Regen im Oktober , viele Winde im Dezember . Plat auf 50 em Tiefe . ſchwer
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Okt. 186 4 Elfter Monat N 6 l 3 * 3Erſtes Viertel 5. Nov Nov.8. Okt. 9 Windmonat 2 ovem er jat : 9 Tage Letztes Viertel 21. Nov Nov

der ſoll 8 Sonnen⸗ Tagesläng
ſtalten 5 Aufgang Untergang 8 3 Nach dem 100i. Kalender ſollU. 9 1 t . 8 R ＋ 7 .
ich mit

2 u. N u. N d Wetter ſich, wie folgt , geſtalten:
23. hei 4. 7 20 4 59 11 39 Vom 1 . —8 . Regen und Grau⸗

u. 25
7 91 48 11 12 peln ; vom 9. —11 . kühle Luft ; den

Regen 11. 4 48
1 15. Schneegeſtöber ; vom 18.— 24.

ter 18. 7 42 4 40 10 57 milde⸗ er; vom 25. bis zumU25 7 54 1. 39 10 39 Ende Temperatur .

AllgemeineWochentage Evangeliſch Grundſätze Notiz - Kalender .
—

In Haus u. Hof
wird gedroſchen , die1 Donnerſtag Luitpold

80 K 1 Wẽ̃᷑ẽ erfütter E2 Freitag Viktorine Aller Sefteneg enmtengse⸗
— * 9 theilt . Man beginntSamſtag Ida Birmin , Hub . Wauch mit der Maſt der

44 Prot . Das Mägtliein ꝛc. Matth. 9 , 18 —26. Ochſen
[ 11 . Kath . Chriſtus ſtillt c . Matth . 8, 23— 27. Im Garten wird
4

*
mit Umſtoßen weiter

9 Rf 1 F. gemacht .5 Montag J Blandina Zach . u. Eliſ . . Im Feld . Getrei⸗
6 Dienſtag Leonhard Leonhard Abt de⸗, Hackfrucht⸗

7 Mittwoch Willibrord Florent. Engelb . acder und Futter
8 Donnerſtag Gottfried 4 gekr . Mart . 2 bau . Dungfahren, auch
q FTus! FToad , 9 ꝙ kann jetzt gepfuhlt , ge

9 Freitag Theodor Theodor M. ( kalkt u. gemergelt wer
10 Samſtag Mart . Luther Andreas Avell .F den . Mit Tiefpflügen

45 Prot . Die fünf klugen Jungfrauen . Matth . 25, 1 —13 . wird Lortgemacht. 5
9. Kath . Vom Unkraut ꝛc. Matth . 13, 24 —30 . a

ſender Witterung wir11 ber2 5der Tabak abgehängt .
12 Montag Jonas Martin P. Hopfenbau . Zu
13 Dienſtag Briccius Stanislaus K. Hopfenanlagen kann ge⸗

14 Mittw . Petrus , Zerline Joſaphat B. M. Erodet werden .1R 1 90 6 1 Wieſen . Fahre jetzt15 Donnerſtag Leopold Leopold , Gert . Dünger , Erde , Com⸗
16 Freitag Ottmar Edmund , Ottm . 5 poſt , Kalk , Mergel auf
17 Samſtag Hugo , Hilda Hilda J deine Wieſen . Die

7 5 8 5 Spätjahrwäſſeri
46 Prot . Das Gericht . Matth . 25, 31 —46 . wenze 2

„ Kath . Vom Senfkörnlein ꝛc. Matth . 13, 31 —35 . E e
friert , fort

18 K Obſtbau . Wer Obſt
19 Montag Iſabella Eliſabeth Kg . i bäume im Spätjahr
20 Dienſtag Felix Emilie , Amos W
21 Mittw . Kolumban Mariä Opferng . den Frühſahrsbaumſat

22 Donnſt . Cäcilia Cäcilia , J . M. aber ſind jetzt die Baum⸗
23 Freitag Klemens Klemens P . I löcher zu graben . damit
24 Samſtag Johann Knox Johann v. Kr . 2 den A —
47 Prot . Der Text wird von der oberſt. Kirchenbeh. beſtimmt Pn ilt

72

[E“ Kath . Vom Gräuel ꝛc. Matth . 24, 15 —35 Merke : Mache die
25 Baumlöcher tief und

26 Montag Konrad Silveſter 2 50 gentimeter kief und
127 Dienſtg . Puſſo Klodwig , Bilh & 1 Meter breit . 4 .

28 Mittw . Soſthenes Albertus Magn . Weinbau . Die Re
29 Donnerſtag Noe Eliſab . Bona . ben werden gehackt und

30 Freitag Andreas Andreas Ap. zugezogen .
8 3 Weiden bau . Es

Flllt vor Martini das Laub nicht ab , folgt gar ein kann hiezu noch rigolt
ſchwerer Winter nach . werden .— 1 3
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Zwolfter Monat
Wintermonat1804 Dezember hat31 Tage Erſtes Vierte 5

Vetztes Vi
Des

ertel 19. Dez. Neumond 2

Sonne
Aufgang Untergang Tageslänge Nach dem 100j . Kalender ſoll

Franz Xaver 2 .3 Montag Kaſſianus

4 Dienſtag Barbara Barbara ( 14N . )
5 Mittw . Abigail Petrus Chyſol .

6 Donnſt . Nikolaus Nikolaus B.
7 Freitag Agathon Ambroſius K.

8 Samſtag Mart . Rinkart N

19 Prot . Die Eintracht . Röm . 15 , 5 —13
Y. Kath. Johannis Geſandtſchaft . Matth . 11, 2 —10 .

0 8
10 Montag Eulalia Melchiades 8
11 Dienſtag Damaſius Waldemar K
12 Mittw . Gangolf Adelheid Kaiſ . RR
13 Donnſt . Lucia Lucia M. , J . 82
14 Freitag Nikaſius Spiridion 83
15 Samſtag ( Chriſtiana Chriſtiana K

50 Prot . Die Haushaltung Gottes . 1 Kor. 4, 1 —5 .
909. Kath . Johannis Zeugniß . Joh . 1, 19 —20 .

16

17 Montag Lazarus Ottilia

18 Dienſtag Wunibald Mar . Erwart .

19 Mittw . Klemens

20 Donnſt . Chriſt . M. Chriſtian M.

21 Freitag Thomas Ap .

Samſtag Beatrix Servulus B.

Prot . Der Friede Gottes . Phil . 4, 4 —7 .
·Kath . Im 15. Jahre Tiberii . Luk. 3, 1 —6 .

S—
23

24 Montag Adam u. Eva Adam u. Eva

25 Dienſtag
26 Mittwoch

27 Donnſt . Joh . Evang . Johannes Ap. 2

28 Freitag Unſchul . Kinder Unſchul . Kinder2R
29 Samſtag Jonathan Thomas Erzb . 2 .

Gal . 4, 1 —7 .
Luk. 2, 33 —40 .52 Prot . Die Gotteskindſchaft .

92. Kath . Von Simeon und Anna .

30 45
31 Montag Schlußgottesd . Sylveſter , Mel . “ .

ſchwache
überdünge .

eer

nung gehalten , fleißig
in den Stallungen nach
geſehen , die Viehhaltung
u. Fütterung m. Sorg
falt betrieben . Drehe
Strohſeile . Schütze die
ſelben durch Einſandeln
gegen Mäuſefraß . Kaufe
Kraftfutter , am beſten
gemeinſam mit deinen
Berufsgenoſſen durch
deinen Orts - oder Kon⸗
ſumverein . Je richtiger
du das Futter für dein
Vieh zuſammenſetzeſt ,
deſto beſſer und raſcher

verwerthet ſich daſſelbe ,
deſto ſchneller kommſt
du ſomit zum Geld und
deinen Feldern kommt
der Zukauf der Kraft⸗
futtermittel ebenfalls zu
gut . Schließe deine
Bücher ab und ſtelle
dein Inventar zuſam
men. Ordne deine Ver⸗
bindlichkeiten .

Im Feld . Getrei
de⸗, Hackfrucht
und Ackerfutterbau .
Mit Tiefpflügen wird
fortgemacht , wenn es
die Witterung erlaubt ,

Winterſaaten

Ta bakbau . Ab⸗
hängen u. Fermentiren .

Weidenbau . Die
Zeit zum Weidenſchnei⸗

den iſt gekommen .
Schneide immer dicht
am Mutterſtock . Laſſe
keine langen Zapfen
ſtehen . Vom rechtzei⸗

tigen und richtigen
Schnitt hängt Ertrag
und Dauer der Wei⸗
denanlagen ab.

8 U. M. nu M. St. M d. Wetter ſich, wie folgt , geſtalten :

2. 25 4 29 8 26 Vom 1.—3 ziemliche Kälte ; den

9 8 10 4 27 8 17
4. trüb ; den 5. Schneefall ; vom
6.— 11 . unbeſtändig ; vom 12. bis

16. 8 16 428 8 12 17 Sturm und Regen ; vom 18 .
23 8 20 4 31 8 10 bis hell und kalt ; am 24. u .

0. 8 22 436 8 12 25 Regen und Glatteis

9 0 bi

Wochentage Evangeliſch Katholiſch fllgericine Notiz - Kalender .
Grundſätze

1 Samſtag Longinus Natalie , Elig . W. In Haus u. Hof .

18 Prot . Der Anbruch des Tages . Röm . 13, 11 —14 Es wird gedroſchen , die
10 . Kath. Zeichen des jüngſten Tages Lut . 11, 25 —33 . Fruchtböden in Ord

Deu
ſchen R
N. Jat
Auguf
Tochter
ſtein . —

geb. zu
Bad

Baden
ſeinem
ſeines 2
„Großhe
inſpekter
Lothrine
Gren . ⸗R
und des

Ulanen⸗
und des
verm. de
Marie 6
Deutſ
Wilh. Li
und Her
den 9. J
Infanter
à la sui
Preuß . 6
verm . au
Hilda
den 5. N
geb. zu
1881 mi
wegen. —

I . Di

gehören ;
des In
Förderun
Staatsan

Chefd
ſteriums

Refere
bereinigur
richtsweſe

Techni
Regierung

Refere
Geheimer

Techniſe
Dr. Lydt

„Die Ge
Kataſter

0
übertragen

Vorſta
Techni
Rechts :
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